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„Mein Handy und ich“  
Ein Projekt in Neumarkt für mehr „Handykompetenz“ 

Handys sind aus dem Alltag von Jugendlichen und Kindern 
nicht mehr wegzudenken. Oft können Eltern und Pädagogen/-
innen diese Faszination nicht nachvollziehen und befürchten 
negative Auswirkungen. Dabei kann die mobile 
Kommunikation zahlreiche positive Funktionen erfüllen. Ziel 
des Projektes ist es, die Schüler/-innen ohne erhobenen 
Zeigefinger zu sensibilisieren, wie sie ihr Mobiltelefon künftig 
kompetent, sozial verantwortlich und ohne üble 
Nachwirkungen nutzen können. 
 

Am 21.01.2013 erhielten die Schüler/-innen der 5a Mittelschule an der Weinbergerstraße in 
Neumarkt die Gelegenheit, sich über Probleme im Umgang mit Handys auszutauschen, sowie 
Tipps, wo sie sich weitergehend informieren und beraten lassen können. Medienfachberaterin 
Alexandra Lins thematisierte und diskutierte mit den Jugendlichen Risiken und 
Spannungsfelder, wie Abofallen, Strahlung, Happy-Slapping und Datenschutz. An weiteren 
Projekttagen werden sich die Kinder mit den kreativen Potenzialen des Handys 
auseinandersetzen und ihr Wissen vertiefen.  
 
Dies ist ein Kooperationsprojekt der Mittelschule an der Weinbergerstraße Neumarkt, der 
kommunalen Jugendarbeit Neumarkt und der Medienfachberatung für den  

 

In eigener Regie  
Abschlussveranstaltung am 2. und 3. März in Augsburg  

Die bayernweit 21 Projekte des Förderzeitraums 2012 sind 
abgeschlossen. Von 2. bis 3. März 2013 findet in der 
Hochschule für angewandte Wissenschaften in Augsburg die 
Abschlusspräsentation statt. Die Oberpfalz ist dieses Jahr mit 
drei Video-Projekten vertreten.  

Alle, die gerne an diesem Förderprogramm teilnehmen möchten, sollten baldmöglichst einen 
Antrag einreichen. 

  

Einsendeschluss: 15. März 2013 

Informationen und Anträge unter www.ineigenerregie.de 
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JUFINALE 2013 – Schick uns deinen Film! 
23. November 2013 im Cineplanet Tirschenreuth 
 
Es ist wieder JUFINALE Zeit! D.h. werdet kreativ und schickt uns eure selbstgedrehten Filme!  

 

 

 

 

 

 

Festival: 23. November 2013 

im Cineplanet Tirschenreuth 
 
 

Anmeldeschluss: 23.09.2013 
 
 
 
 
 
MITMACHEN können alle Jugendlichen und Jugendfilmgruppen aus der Oberpfalz, die zum 
Zeitpunkt der Fertigstellung ihres Films 12 bis 26 Jahre alt sind. Ausgeschlossen sind 
kommerzielle oder professionell arbeitende Gruppen. 
 
Das THEMA kann frei gewählt werden. Zugelassen sind Spiel-, Dokumentar-, Animations- und 
Experimentalfilme in den Formaten DVD oder Blu-ray Disc. An der Produktion des Films 
müssen mindestens zwei Jugendliche in maßgeblicher Funktion (Buch, Regie, Produktion, 
Kamera) mitgewirkt haben. 
 
ZUGELASSEN sind Filme, die nach September 2011 produziert worden und nicht länger als 30 
Minuten sind. Die genauen Teilnahmebedingungen unter: www.jufinale.de/oberpfalz 
 
PREISE gibt es für die besten Beiträge. Diese werden mit den „Oberpfälzer Jugendfilmpreisen“ 
ausgezeichnet. Zudem gibt es einen deutsch-tschechischen Jugendfilmpreis für den besten 
Kurzfilm von Jugendlichen aus Tschechien und Deutschland. Das Publikum kürt vor Ort den 
Publikumsliebling. 
 
SONDERPREIS: Es wird bei der JUFINALE zudem ein Sonderpreis vergeben. Gewinnen 
können Filme, die sich um das Thema EUROPA drehen. 
 
BERATUNG über Filmgestaltung und -technik für eure Filmproduktionen bekommt ihr bei den 
Medienfachberaterinnen für den Bezirk Oberpfalz, Simone Kellner und Katrin Eder oder auf der 
Webseite der Medienfachberatung www.medienfachberatung-oberpfalz.de.  
 
KONTAKT: Tel.: 0941 / 599 97 35, Mail: oberpfalz@medienfachberatung.de 
 

VERANSTALTER:  
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Medienpädagogische Fachtagung 10. April 2013 
„Smartphones, Apps und Co.“ Jugendlicher Medienalltag und pädagogische Praxis 

 
Termin:  10. April 2013 von 10:00 – 17:45 Uhr  
Ort:   Mehrgenerationenhaus Regensburg; Ostengasse 29 
Zielgruppe:  Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen der Jugendarbeit und weitere Interessierte  
 

10:00  Vortrag von Daniel Seitz (Medienpädagoge) 

• Daten/Fakten/Forschung zur mobilen Kommunikation 

• Überblick über Apps und weitere Trends  

• Welche Rolle spielen Smartphones im Alltag Jugendlicher? 
 

12:00  Mittagspause 

13:00  Workshops  
Die vier Workshops werden parallel und je zweimal durchgeführt.   
So ist eine Teilnahme an zwei verschiedenen Angeboten möglich.  

• „Outdoor – mobiles Lernen mit dem Smartphone“ mit Daniel Seitz 

• „Handyclip – kreativ mit dem Smartphone“ mit Thomas Kupser 

• „Mein Smartphone und ich – Jugendliche erklären Basics“ mit Esther Christmann 

• „Rock dein Smartphone – kreativer Einsatz von Sound-Apps“ mit Ulrich Tausend 
 

15:00   Kaffeepause 

15:15  Workshops 

17:15   Abschlussrunde im Plenum 

Infos und Anmeldung bis 6. März an: 
Tel.: 0941 / 599 97 35 oder per Mail: oberpfalz@medienfachberatung.de 
 

Referenten/innen 

 

Daniel Seitz, Medienpädagoge, „Mediale Pfade“, 
Agentur für Medienbildung Berlin, 

entwickelt mit Schwerpunkt auf politischer 
Bildung in den Bereichen „Mobiles Lernen“, „e-
Partizipation“ „Games“ und „Medienkunst“ mit 
seiner Agentur innovative Konzepte, um neue 
mediale Pfade des  Lernens und der Beteiligung 
zu begehen. Er ist im Bundesvorstand der  GMK -
Gesellschaft für Medienpädagogik und 

Kommunikationskultur, Mitglied im JFF e.V. und engagiert sich in 
den Fokusgruppen zu "youthpart" und "peer hoch 3" im Rahmen 
des Dialog Internet des BMFSFJ. 

Esther Christmann, Medienpädagogin, Mitarbei-
terin der Jugendschutzstelle Stadt Regensburg, 

ist im erzieherischen Jugendmedienschutz tätig 
und Lehrbeauftragte an der HS Regensburg. 
Daneben hat sie ein Planspiel zur Prävention von 
Cybermobbing „Bloßgestellt im Netz“ für die 
Aktion Jugendschutz Bayern entwickelt und ist 
Regionalbeauftragte für das medienpädagogische 
Elternprojekt „Elterntalk“ 

Thomas Kupser, Medienpädagogischer Referent 
des JFF, München, 

ist beim „JFF – Institut für Medienpädagogik in 
Forschung und Praxis“ als medienpädagogischer 
Referent im Bereich Praxis tätig. Ein Spezifikum 
des JFF ist die Verknüpfung von Forschung und 
Praxis. Thomas Kupsers Schwerpunkt ist u.a. die 
Organisation von „Ohrenblick mal!“, dem 
bundesweiten Handyclipwettbewerb. 

 

 

Ulrich Tausend, Medienpädagoge und 
Computerspielentwickler, München, 

leitet den Bereich Jugendkultur in der 
Freizeitstätte „KistE“. Zusätzlich bietet er 
freiberuflich medienpädagogische  Workshops mit 
den Schwerpunkten Musik und Computerspiele an 
(www.tausend-medien.de). Der Soziologe ist 
Mitinitiator der Initiativen „Creative Gaming“ und 
„Gamelabor."  
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Jetzt Anträge stellen zur Förderung aus  
Mitteln des Bezirks für das Jahr 2013! 
 
Zwar kennen die meisten von euch bereits die verschiedenen Fördermöglichkeiten aus Mitteln des Bezirks 
Oberpfalz. Aber für alle, die eventuell neu auf der Bezirksebene der Jugendverbände sind, und allgemein zur 
Erinnerung, hier einige Hinweise zu den Förderrichtlinien. Die ausführlichen Richtlinien für alle Fördertitel 
sowie die zugehörigen Antragsformulare findet ihr zum Download auf unserer Webseite 
www.bezirksjugendring-oberpfalz.de im Abschnitt „Förderung“. 
 
Für alle Fördertitel des Bezirksjugendrings gilt: 
Die Zuschüsse sind grundsätzlich nur für Antragsteller und Aktivitäten auf Bezirksebene vorgesehen 
(nicht für örtliche Aktivitäten). Voraussetzung für einen bezirksweiten Einzugsbereich ist in der Regel, dass 
die Teilnehmer/innen aus mindestes drei Oberpfälzer Landkreisen bzw. kreisfreien Städten kommen.  
 
Neu ab 2013! - Förderung der Ausstattung für Jugendorganisationen 
Heuer gelten erstmals die neuen Förderrichtlinien für Ausstattung von Jugendorganisationen, die bei der 
letzten BA-Tagung beschlossen wurden. Sie ersetzen die bisherigen Richtlinien für Medienausstattung. Me-
diengeräte sind zwar nach wie vor förderfähig, es sind aber neue Fördergegenstände hinzugekommen, bei-
spielsweise Zelte und Zeltmaterial, Stellwände für Ausstellungen, Moderationswände und anderes. Auch der 
Fördersatz wurde erhöht auf 70 %, und die Fördermodalitäten wurden geändert. Seht euch die neuen Richt-
linien an und überlegt, ob ihr Bedarf habt. 
 
Zuschüsse für Jugendtreffen! 
Seit dem Jahr 2012 gibt es Zuschüsse für Jugendtreffen, wobei der Begegnungscharakter im Vordergrund 
steht. Es müssen mindestens 30 Kinder oder Jugendliche teilnehmen und die Veranstaltung muss mindes-
tens 6 Stunden dauern. Die Zuschusshöhe ist abhängig von der Zahl der Teilnehmenden und beträgt maxi-
mal 500 Euro (bei bis zu 300 Teilnehmenden) und maximal 750 Euro (bei über 300 Teilnehmenden), höchs-
tens jedoch bis zur Höhe des Fehlbetrags. Anträge können bis 15.November des laufenden Jahres einge-
reicht werden. Sie werden in der Reihenfolge des zeitlichen Eingangs bearbeitet und bewilligt. Es empfiehlt 
sich also eine baldige Antragstellung.  
 
Projekte und Jugendkulturmaßnahmen 
Dieser Fördertitel ist den meisten von euch ja bekannt. Projekte müssen sich von der laufenden Arbeit ab-
heben und sind längerfristig, aber zeitlich begrenzt angelegt. Jugendkulturmaßnahmen sind Aktivitäten mit 
Bildungscharakter von eher kürzerer Dauer. Bei diesem Fördertitel müssen Anträge spätestens zum 1. Juli 
jeden Jahres vorliegen. 
 
Investitionsförderung 
Förderfähig sind Neuerrichtung, Erweiterung, Modernisierung und Ausstattung von Jugendübernachtungs-
häusern, Jugendzeltlagerplätzen, Jugendtagungshäusern und Jugendbildungsstätten, wobei der Einzugsbe-
reich überörtlich bzw. bezirksweit sein muss. Bei diesem Zuschusstitel sind ausnahmsweise auch Antragstel-
ler auf Kreis- oder Ortsebene antragsberechtigt, sofern es sich um eine Einrichtung mit bezirksweiter Bedeu-
tung handelt.  
 
Verwendungsnachweis Grundförderung 2012 
Der Verwendungsnachweis für die zentralen Planungs- und Leitungsaufgaben der Jugendverbände auf Be-
zirksebene vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012 muss bis 1.Juli 2013 eingereicht werden. Er gilt gleichzei-
tig als Antragstellung für das Jahr 2012. Die Formblätter hierzu stehen auf unserer Webseite. Die Jugend-
verbände erhalten aber dazu eine gesonderte Aufforderung.  
 
Wenn ihr Fragen habt: 
Falls ihr Fragen zu einzelnen Fördertiteln habt, oder euch unsicher seid, ob 
eure Maßnahme förderfähig ist, wendet euch einfach an die Geschäftsstelle 
des Bezirksjugendrings. 
 
Bitte beachten: 
Die Förderung von Jugendbegegnungen und grenznaher Zusammenarbeit mit der Tschechischen 
Republik erfolgt nicht über den Bezirksjugendring, sondern direkt durch die Kulturverwaltung des Bezirks. 
Die Richtlinien und Antragsformulare stehen auf der Webseite des Bezirks Oberpfalz unter Kulturförderung 
bzw. sind erhältlich bei: Kulturverwaltung@bezirk-oberpfalz.de 
Anträge sollten spätestens bis Ende April eingereicht werden. 
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TERMINE DES BEZIRKSJUGENDRINGS 2013 
 
 

Bezirksfachtagung der OKJA        Do, 14.03.2013 
für hauptberufliche Mitarbeiter/-innen der offenen  
Kinder- und Jugendarbeit in Maxhütte-Haidhof 
 

Medienpädagogische Fachtagung       Mi, 10.04.2013 
in Regensburg 
 

Frühjahrs-BA-Tagung         Sa, 27.04.2013 
mit parallelen AK‘s der Jugendringe und Jugendverbände 
in Amberg 
 

Arbeitstagung der Kommunalen Jugendarbeit (KOJA)       Termin steht noch nicht fest 
gemeinsam mit den KJR/SJR Geschäftsführer/-innen    (ursprünglicher Termin ist gecancelt) 
in Weiden 
 

Arbeitstagung der Verwaltungskräfte      Do, 13.06.2013 
in Regensburg, Geschäftsstelle des Bezirksjugendrings 
 

Vorstandsklausur       Fr/Sa, 20./21.09.2013 
in der Jugendbildungsstätte Waldmünchen 
 

Arbeitstagung der Kommunalen Jugendarbeit (KOJA)    Mo, 07.10.2013 
gemeinsam mit den KJR/SJR Geschäftsführer/-innen 
in Amberg 
 

Bezirksfachtagung der OKJA        Do, 24.10.2013 
für hauptberufliche Mitarbeiter/-innen der offenen  
Kinder- und Jugendarbeit in Cham 
 

Herbst-BA-Tagung          Sa, 16.11.2013 
mit parallelen AK‘s der Jugendringe und Jugendverbände 
in der Jugendbildungsstätte Waldmünchen 
 

Aussprachetagung der SMV der Gymnasien          Herbst 2013 
(in Kooperation mit dem Ministerialbeauftragten) 
im Haus Hermannsberg, Wiesent  

 
Jufinale            Sa, 23.11.2013 

Cineplanet Tirschenreuth 
 

CIPKOM-Anwendertreffen          Termin steht noch nicht fest 
 
 

TERMINE DER MEDIENFACHBERATUNG 2013 
 

 
Folgende Seminare werden veranstaltet in Kooperation mit dem JFF und der Jugendbildungs-
stätte Waldmünchen, die auch Seminarort ist.  
 

Seminar 2 Video Film: Und Action!       Fr, 15.03. – So, 17.03.2013 

Seminar 3 WWW: Web 2.0!        Fr, 19.04. – So, 21.04.2013 

Seminar 4 Audio: On air!        Fr, 14.06. – So, 16.06.2013 
 
Weitere Veranstaltungen und Termine sind auf der Homepage der Medienfachberatung 
www.medienfachberatung-oberpfalz.de zu finden.  
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Bewilligte Zuschüsse 2012 
aus Mitteln des Bezirks Oberpfalz 
 
Im Jahr 2012 standen dem Bezirksjugendring als Bezirkszuschuss für Förderaufgaben ins-
gesamt 98.500,00 € zur Verfügung. Zusätzlich bewilligte der Bezirkstag einen Zuschuss für 
die Jugendbildungsstätte Waldmünchen in Höhe von 126.800,00 €, der an die Jugendbil-
dungsstätte weitergeleitet wurde. 
 

Die Mittel wurden entsprechend den Förderrichtlinien im Einzelnen wie folgt verausgabt: 
 

INVESTITIONSFÖRDERUNG VON EINRICHTUNGEN DER JUGENDARBEIT 
KJR Neustadt/WN: Ausstattung des Jugendtagungshauses Stützelvilla    €    2 .197,00 
J-GCL: Modernisierung des Jugendschulungshauses Karlstein     €    3 .200,00 
J-GCL: Ausstattung des Jugendschulungshauses Karlstein     €    3 .030,00 
Evang. Jugend: Neuerrichtung einer Lagerhütte auf dem Jugendzeltplatz Plößberg  €    5 .203,00 
KJR Neustadt/WN: Ausstattung des Jugendtagungshauses Stützelvilla    €    5 .000,00 
 
 

GRUNDFÖRDERUNG DER JUGENDVERBÄNDE 
Als Grundförderung der Jugendverbände für ihre Leitungsaufgaben auf  
Bezirksebene wurden gemäß Verteilerschlüssel an die Jugendverbände ausbezahlt:   €  44.500,00 
 
 

FÖRDERUNG VON MEDIENAUSSTATTUNG  
Bayerische Jungbauernschaft: Laptop- und Beamerausstattung     €       765,00 
Evangelische Jugend: Notebook mit Zubehör       €       564,00 
 
 

FÖRDERUNG VON JUGENDTREFFEN 
Trachtenjugend Opf. Gauverband: Jugendtreffen des Gebiets Süd am 29 04.12   €       500,00 
Trachtenjugend d. Gauverband Opf.: Überörtliche Jugendfreizeit am 09.06.12   €       500,00 
Trachtenjugend Opf. Gauverband: Jugendtreffen des Gebiets West am 06.10.12  €       500,00 
Trachtenjugend Opf. Gauverband: Jugendtreffen des Gebiets Süd am 13.10.12   €       500,00 
Oberpfälzer Schützenjugend: Landesjugendtag vom 22. – 23.09.12    €       500,00 
SJD – Die Falken: Vernetzungstreffen am 12.10.12      €       500,00 
Trachtenjugend Opf. Gauverband: Jugendtreffen des Gebiets West am 16.12.12  €       443,00 
 
 

FÖRDERUNG VON PROJEKTEN UND JUGENDKULTURMAßNAHMEN 
Trachtenjugend d. Gauverband Opf.: Jugendzeltlager in Grafenwöhr 04.08- 12.08.12  €    2 .000,00 
KLJB Diözese Regensburg: Landgewitter - Projektjahr vom März - Dez. 2012   €    2 .000,00 
Trachtenjugend Opf Gauverband.: Gaujugendtag in Neusath-Perschen am 01.07.12  €    1 .035,00 
Trachtenjugend Opf. Gauverband: Kinder- und Jugendzeltlager in Amberg 04.-11.8.12  €    2 .000,00 
Europäisches Jugendprojekt Opf.: Deutsch-polnische Projektwoche vom 24.5.-07.06.12  €    2 .000,00 
PSG Diözesanverband: Projekt “Schmeckt super!“ vom 01.07.-  31.12.12   €    1 .785,72 
SJD- Die Falken: Educaching – Eine andere Stadtführung vom 01.02. - 30.11.2012  €    2 .000,00 
SJD- Die Falken: Projekt „Was ist politisch korrekter Sex?“ vom 01.02 - 30.11.2012  €    1 .512,00 
SJD- Die Falken: Bildungsfahrt nach St’ Anna di Stazzema vom 03. – 13.08.2012  €    2 .000,00 
 
 

Folgende DEUTSCH-TSCHECHISCHE JUGENDBEGEGNUNGSMAßNAHMEN 
von Trägern der Jugendarbeit wurden aus Kulturmitteln des Bezirkstags  

(grenzüberschreitende Kultur- und Heimatpflege) direkt über die Kulturverwaltung des Bezirks bezuschusst: 
 

Jugendbildungsstätte Waldmünchen: Deutsch-tschech. 2nations-Youth-Academy 20.-23.11.12 €    1 .500,00  
Jugendbildungsstätte Waldmünchen: Deutsch-tschech. Gauklertreffen 31.08. - 02.09.12  €    1 .500,00 
Jugendbildungsstätte Waldmünchen: Deutsch-tschech. Medienakademie 12 .- 18.08.12  €    1 .500,00 
Jugendmedienzentrum Oberpfalz-Nord: Deutsch-tschech. Medienseminare März – Sept. 2012 €    1 .500,00 
Bayerische Sportjugend im BLSV: Neun grenzüberschreitende Maßnahmen im Sport 2012 €    1 .500,00 
Europa-Union Kreisverband Tirschenreuth: Europatag am 09.05.2012     €       374,00 
AG Kultur deutsch-tschech.Jugendforums: „Gesellsch.Zusammenhalt über Grenzen hinweg“  €    1 .142,00 
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Jugendbildungsstätte Waldmünchen  
der KAB & CAJ gGmbH 
die Jugendbildungsstätte für den Bezirk Oberpfalz 
Schloßhof 1 - 93449 Waldmünchen 
 

Telefon 09972 9414-0 - Telefax 09972 9414-33 
E-Mail office@jugendbildungsstaette.org 
Internet www.jugendbildungsstaette.org 
Facebook www.facebook.com/jugendbildungsstaette 

QuerBeet Gitarren-Workshop (01.-03.02.2013) 
Zum QuerBeet Gitarren-Workshop kamen 
wieder 10 Musik-Begeisterte aus der Oberpfalz 
und aus Oberbayern. Liedermacher und Gitar-
renlehrer Harald Dobler zeigte Tipps und 
Tricks, um Klassiker wie "Knocking On Hea-
ven’s Door" von Bob Dylan oder aktuellere 
Songs nahezu wie im Original nachzuspielen. 
Neben den richtigen Zupf- und Schlagtech-
niken sind hierfür eine gehörige Portion Takt-
sicherheit und ein geschultes Gehör notwen-
dig, was während des Wochenendes eingeübt 
wurde. Handwerkszeug für die Übungseinhei-
ten waren die drei Bände des Liederbuches 
"QuerBeet", an denen Harald Dobler als Autor 

maßgeblich mitgearbeitet hatte. Die Jugendbildungsstätte gab bereits 1996 den ersten Band her-
aus, da es bis dahin kein erschwingliches professionelles Liederbuch für die Jugendarbeit gab. 
Heute wird dieses Buch mit seiner bunten kirchlichen und weltlichen Liederauswahl von Jugend-
gruppen, Chören und Schulen eingesetzt und ist über den Buchhandel deutschlandweit erhältlich. 

Fortbildungsreihe: Aktive Medienarbeit mit Jugendlichen 
Für Jugendleiter ab 15 Jahren und für Pädagogen bieten wir nun zum zweiten Mal die Fortbil-
dungsreihe „Aktive Medienarbeit mit Jugendlichen“ an. An vier Wochenenden lernen die Teilneh-
mer, wie sie zusammen mit Kindern und Jugendlichen Kurzfilme und Audio-Beiträge produzieren 
und wie sie die interaktiven Angebote des Internet kreativ für ihre pädagogische Arbeit nutzen kön-
nen. Start war mit dem Kurs-Wochenende „Video Basics“ (25.-27.01.2013) mit Alex Lins, Chris 
Baumann und Tobias Späth, an dem die 12 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus ganz Bayern 
das wichtigste Handwerkszeug für die Videoarbeit gehört und gleich ausprobiert haben: In prak-
tischen Übungen mussten sie den Sprung aus einem Fenster, die Zaubertricks einer Fee und ei-
nen vorgegebenen Dialog zunächst in Ein-
stellungen zerlegen, dann mit der Kamera 
aufnehmen und zuletzt am Computer 
schneiden.  
Ein Einstieg in die Fortbildungsreihe ist 
auch jetzt während des laufenden Durch-
gangs – bestenfalls mit dem Kurs „Web 2.0“ 
(19.-21.04.2013) – kein Problem, da die 
noch fehlenden Kurse nächstes Jahr nach-
geholt werden können. Vorkenntnisse im 
Umgang mit Audiorekorder, Videokamera 
und Schnittprogramm sind nicht nötig. Diese 
Fortbildungsreihe ist eine Kooperation mit 
dem Bezirksjugendring Oberpfalz und dem 
JFF München (Institut für Medienpädagogik 
in Forschung und Praxis). 
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Umweltstation und Energiepark: Jetzt wird’s ernst!  
Mitte Januar flatterte uns ein sehr erfreulicher Brief ins Haus: 
Zum 01.01.2013 erhielten wir vom Bayerischen 
Staatsministerium für Umwelt und Gesundheit die 
Anerkennung als Umweltstation. Wenige Tage später folgte 
zufällig auch noch ein positiver Bescheid zur Förderung des 
geplanten Energieparks zur handlungsorientierten Vermitt-
lung von Wissen und Erfahrung rund um regenerative 
Energieträger. Ein Thema, das dem Landkreis Cham und 
speziell der Region Waldmünchen wie auf den Leib 
geschnitten ist! Sobald das Frühjahr richtig da ist, werden wir 
mit dem Bau loslegen, so dass dieses innovative Projekt 
dann hoffentlich im Laufe von zwei Jahren realisiert und 
schon bald für die Bildungsarbeit genutzt werden kann. 

Jubiläum 2013 – 30 Jahre Jugendhaus – 25 Jahre Jugendbildungsstätte 
Das Jugendhaus Waldmünchen wurde im Oktober 1983 eröffnet und fünf Jahre später als Bayeri-
sche Jugendbildungsstätte anerkannt - somit feiern wir 30 Jahre Jugendhaus und 25 Jahre Ju-
gendbildungsstätte. Für Sonntag, 13. Oktober 2013 sind deshalb Familien, Freunde und Gönner 
zum „Tag der offenen Tür“ herzlich eingeladen. Wir begehen dieses Jubiläum mit einem Gottes-
dienst, bieten ein vielseitiges Bespaßungsprogramm für Kinder und Jugendliche und stellen unsere 
Arbeit der Öffentlichkeit vor. Natürlich freuen wir uns, wenn ihr mit uns feiert! 

Erfolgreiches Audit gemäß der AZAV 
Um weiterhin Berufsorientierungscamps mit Schulklassen im Rahmen der 
erweiterten vertieften Berufsorientierung durchführen zu dürfen, musste 
sich die Jugendbildungsstätte einem umfangreichen Zertifizierungsver-
fahren stellen … und hat es mit Bravour gemeistert: Wir sind nun ein 
nach Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung 
(AZAV) durch Certqua zertifizierter Träger im Fachbereich 3 „Maßnah-
men der Berufswahl und Berufsausbildung“. In diesem Zusammenhang 
haben wir auch das Qualitätsentwicklungssystem „QESplus“ eingeführt, 
das zukünftig in allen Bereichen des Hauses helfen soll, unsere Qualität 
zu sichern und weiter zu entwickeln. 

Unser Jahresprogramm 2013 – eine kleine Auswahl 
Technikferien (Mo-Do 01.-04.04.2013) 
Roboter bauen und programmieren für Kinder von 11 bis 13 Jahren 

Geocaching - moderne Schnitzeljagd in der Bildungsarbeit (So 14.04.2013) 
Fortbildung für Jugendleiter/innen ab 15 Jahren 

Charivari Junior-Medien-Woche (Mo-Sa 27.05.-01.06.2013) 
Pfingstferienwoche für Jugendliche von 12 bis 15 Jahren 

Deutsch-Tschechische Medienakademie (So-Sa 18.-24.08.2013) 
Begegnung für tschechische und deutsche Jugendliche von 15 bis 19 Jahren 

Neuigkeiten und Termine per Infomail 
Aktuelle Termine an der Jugendbildungsstätte und Tipps für die Jugendarbeit bekommt ihr auf 
Wunsch monatlich per E-Mail: http://www.jugendbildungsstaette.org/infomail 
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Jugendmedienzentrum T1 
Tannenlohe 1 
95685 Falkenberg 
09637 / 929789 
0160 / 90493612,  
0178/187 90 97 
www.t1-jmz.de 

 
 
 
 

Für die folgenden Workshops & Schulprojekte gibt es noch freie Plätze! 
 
 
 

Unsere aktuellen Schulprojekte: 

Gefällt mir - Thema Facebook 

In der ersten Hälfte des Schultages besprechen die Medienpädagogen mit den Jugendlichen ihr 
Verhalten in den sozialen Netzwerken. Vor allem das Thema Datenschutz und Umgang mit Fotos, 
bzw. Videos werden erläutert und diskutiert. In dem zweiten Teil sollen die TeilnehmerInnen aktiv 
bzw. auch kreativ werden. Je nach Möglichkeiten der Schule können sich die Schüler bei 
Facebook einloggen und unter Anleitung der Medienpädagogen ihre Privatsphäre-Einstellungen 
und Kontoeinstellungen überprüfen und korrigieren. Außerdem lernen sie, wie sie sich 
unpersönlich darstellen können, in dem sie ihre Fotos verfremden und diese zum eigenen Schutz 
beispielsweise für die Profilfotos verwenden 

Mobile Gewalt - Thema Handy und Online-Mobbing 

In den ersten zwei Schulstunden geht es um den Umgang mit dem Handy. Einen weiteren 
Schwerpunkt bildet das Thema Online-Mobbing, sein Ausmaß und mögliche Folgen und Umgang 
mit Fotos und Videos nicht nur am Handy, sondern auch in Sozialen Netzwerken. Im zweiten Teil 
zeigen die Medienpädagogen den Schülern, wie sie ihre Handys, bzw. Fotokameras sinnvoll 
einsetzen können. Die Schüler werden ihre eigenen Fotostories zum Thema erfinden und 
produzieren. 

Need no speed – Aufklärung und Information zur Droge „Crystal“ 

In Zusammenarbeit mit der Drogenpräventionsmaßnahme in der Nord Oberpfalz „Need no speed“ 
bieten wir in den ersten zwei Stunden Informationen und Diskussion zum Thema Crystal Speed 
an. Danach werden die Schüler verschiedene Strategien ausarbeiten, die sie stark machen 
können um gar nicht erst mit Drogen anzufangen. Diese Strategien werden in Kleingruppen zu 
einer Kurzgeschichte verarbeitet. Dann können die Schüler ihre eigenen Geschichten als 
Fotostory produzieren. Eine Aufklärung durch dieses Schulprojekt ist besonders nachhaltig, weil 
sie hier anhand einer kreativen Aufgabe das behandelte Thema verarbeiten und damit ein 
Transfer zu ihrer eigenen Welt geschaffen wird. 

Handyclips und Tipps – Thema Handy und problematische Inhalte 

In den ersten zwei Schulstunden werden die Schüler über Probleme und Vorkommnisse mit ihren 
Handys besprechen und es wird über mögliche Gefahren diskutiert. Sie erhalten Gelegenheit sich 
auszutauschen und Tipps, wo sie sich weitergehend informieren und beraten lassen können. 
Nicht zuletzt besprechen wir mit ihnen den Umgang mit sog. problematischen Inhalten und die 
moralischen und rechtlichen Aspekte und Grenzen bei der Handynutzung. Im zweiten Teil des 
Tages lernen die Jugendlichen, wie sie ihr Handy kreativ und vor allem sinnvoll nutzen können. 
Sie werden richtige Kurzfilme mit ihren Handys drehen und diese am Laptop nachbearbeiten. 
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Die geheime Sprache der Pflanzen und Tiere 

Ökologischer Multimedia-Workshop 

Wann?    Mittwoch, 03.April 2013 um 14:00 - Freitag, 05. April 2013 um 15:00 

Wer?       Kinder von 8 bis 14 Jahren 

Kosten?  50 € (inklusive Vollverpflegung und Übernachtung in der Jugendherberge) 

Im nahe gelegenen Waldnaabtal gibt es viel zu entdecken! Lass deiner Phantasie freien Lauf und 
erfinde Geschichten in der schönen Natur. Bring die Pflanzen und Tiere mit unserer Hilfe zum 
Sprechen. Ob in einem Film, Fotostory oder einem Hörspiel - das liegt ganz bei dir. 

 
 

Pressefreizeit im T1 

 

Pressefreizeit im T1 - Wir machen Zeitung  

Wann?   27. - 29. Mai 2013 (Pfingstferien) 
 
Wer?  12 bis 18 Jahre / höchstens 16 Jugendliche  

Kosten:  60,00 € (Unterkunft mit Vollverpflegung, Programmkosten, medienpädagogische 
Betreuung, Unfall- und Haftpflichtversicherung 

Projektarbeit für Kinder und Jugendliche in Kooperation mit der Tageszeitung "Der Neue Tag" und 
dem Kreisjugendring Tirschenreuth 
 
Ort: Jugendmedienzentrum T1 in Tannenlohe 
 

 

 

 
Anmeldungen ab sofort im Jugendmedienzentrum T1, Tel.: 09637/929 789  

oder per e-Mail: t1@tirschenreuth.de.  

Außerdem bietet das T1 verschiedene ein- oder mehrtätige Medienprojekte für deutsche und 
tschechische Schulen, Kinder- und Jugendgruppen an.  

Die Angebote findet man auf unserer Homepage www.t1-jmz.de.   
 

Wir sind auch auf Facebook! Man findet uns unter: 
www.facebook.com/medienzentrum.teins 
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Veranstaltungshinweise von BDKJ 
und Bischöflichem Jugendamt 

 

Fachtagung: "Wie ticken Jugendliche" 
Termin: 2. März 2013, 09:30 - 15:30 Uhr 
im Diözesanzentrum Obermünster,  
 

Anmeldung: bis Montag, 25.02.2013 
Bischöfliches Jugendamt,  
Obermünsterstraße 7 
93047 Regensburg 
0941/597—2265, 
jugendamtsleitung@bja-regensburg.de 
 

 

U!14 - Das wird [D]ein Tag! - dem Glauben auf der Spur ... 
Ein Tag für 10 - 13-jährige.  
Termin: 25.03.2013, 12:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Ort: Bischof-Manfred-Müller-Schule, Regensburg 
Anmeldung bis 4. März2013 unter 
www.bdkj-regensburg.de/aktionen-und-themen/u14-das-wird-dein-tag/ 
 

 
 

 

Jugendromfahrt vom 1. – 6. April 2013 
Eine bunte Mischung aus Kultur und Gemeinschaft, religiösen 
Impulsen, Feier des Glaubens und eigenen Entdeckungen 
Anmeldung: bis spätestens 25.02.2013 
Nachfragen und Programm:  
 

Bischöfliches Jugendamt 
Obermünsterplatz 7 
93047 Regensburg 
Tel. 0941/597-2265 
Fax 0941/597-2299 
jugendamtsleitung@bja-regensburg.de 
www.bja-regensburg.de 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
               für Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2000 -2003 
Termine: 
1. Woche: 04.-11.08.2013 
2. Woche: 11.-18.08.2013  
3. Woche: 18.-25.08.2013 
Informationen: 
BDKJ-Diözesanverband  
93047 Regensburg, Obermünsterplatz 7 
Tel. 0941/597-2296  
www.bdkj-kinderzeltlager.de 
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„Crystal Speed in der Nordoberpfalz“ - 
eine Podiumsdiskussion des KJR Tirschenreuth  
am 21. Februar 2013 
 
im Rahmen der Drogenpräventionsinitiative „Need NO Speed“ veranstaltet der Kreisju-gendring Tirschen-
reuth am Donnerstag, 21. Februar 2013, um 19:00 Uhr im Kultursaal in Plößberg eine Podiumsdis-
kussion zum Thema „Crystal Speed in der Nordoberpfalz“. 
 
Zu dieser Podiumsdiskussion sind  alle Interessierten herzlich einladen. 
 
Als Teilnehmer/Referenten haben bereits Herr Rudolf Kraus, Polizeipräsident der Oberpfalz, Gerhard Kro-
nes, Leiter der Suchtambulanz Weiden und Petr Koči, Stellvertreter des Direktors der Nationalen Rausch-
giftbekämpfungszentrale der Tschechischen Polizei zugesagt. Weitere kompetente Gäste werden derzeit 
angefragt. 
 
Durch die Diskussionsrunde wird Radiomoderator Jürgen Meyer von Radio Ramasuri führen. 
 
Ziel der öffentlichen Podiumsdiskussion soll sein, das Publikum (Eltern, Lehrer, Sozialpädagogen, Ju-
gendliche, Verantwortliche in der Jugendarbeit, etc.) über die Droge Crystal zu informieren. Dabei soll  auf 
verschiedenste Fragestellungen (Herkunft, Wirkung, Suchtprävention, Hilfe und Beratung, Therapie, 
Probleme in Tschechien usw.) eingegangen werden. 
 
Die Bekämpfung der Drogenproblematik ist eine gesamtgesellschaftliche und gesamtpoliti-
sche Aufgabe. Nur gemeinsam gelingt es, wirksam präventiv tätig zu werden. 
 
Setzen wir in der Oberpfalz ein Zeichen und sagen wir „NEIN“ zu Crystal Speed!  

Weitere Informationen:  www.need-no-speed.de  

 
 
 

 
Drogenpräventivveranstaltung der OSJ 

zu Crystal Speed am 02. März 2013 
 
 
Die Droge Chrystal Speed ist aufgrund der Nähe zur Grenze und der damit vergleichsweise 
leichten Verfügbarkeit derzeit in den Medien überaus präsent. Die Landesjugend der  Ober-
pfälzer Schützenjugend  (OSJ) will deshalb im Rahmen der Jugendarbeit aufklären und diese 
sensibilisieren. 
 
Auf mehrheitlichen Wunsch der Gaujugendleitungen wird sehr herzlich zu einer Vortragsver-
anstaltung mit dem aktuellen und brisanten Thema „Crystal Speed“ eingeladen: 
 

Samstag, 02. März 2013, 18:00 Uhr 
im 

Hotel-Gasthof „Wilder Mann“, 
Marktplatz 2, 92536 Pfreimd 

 
Zollbeamte des HZA Regensburg werden in einem informativen Vortrag und anschließender 
Diskussionsrunde über den überhandnehmenden Konsum von Crystal Speed, nicht nur in 
unserer Region, referieren. 
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Sportnacht 2013 
des SJR Regensburg am 25. Januar 

Am 25. Januar stieg die erste Regensburger Sportnacht für Jugendliche in der Turnhalle Kö-
nigswiesen. Eingeladen waren alle Jugendlichen aller Schularten und Herkunft von 14 - 21 Jah-
ren. Der Eintritt war frei! 

Veranstalter war der Stadtjugend-
ring, gemeinsam mit dem Bun-
desprojekt „Integration durch 
Sport“, dem a.a.a Arbeitskreis für 
ausländische Arbeitnehmer und 
zahlreichen Jugendverbänden und 
Vereinen.  

Es waren tolle Angebote organi-
siert: Im stündlichen Wechsel 
konnten die Anwesenden Badmin-
ton, Hockey, Handball, Basketball, 
Rock´nRoll, Karate, Boxen, 
Breakdance, Parkour, Jonglage, 
Voltegieren und einiges mehr aus-
probieren. Start war um 19:30 
Uhr. Damit keiner verhungert, war 
eine Auswahl leckerer und u.a. 
internationaler Gerichte vorberei-
tet. Essen und Getränke standen 
zu niedrigen Preisen zur Verfü-
gung. 

Im Foyer hatten die Besucher zu-
sätzlich die Möglichkeit, sich an 
Ständen mit vielen Informationen 
zu Vereinen, erster Hilfe und an-
derem zu informieren. Zudem gab 
es einen "Promilliparkour", der für 
lerhrreiche Erfahrungen sorgte. 

Die Vielfalt der gebotenen Sport-
arten ist gut bei den Jugendlichen 
angekommen. Da die Halle in drei 
Teile aufgeteilt war, waren bis zu 
sechs Aktivitäten parallel möglich. Nicht nur die Besucher der Sportnacht, sondern auch viele 
Vereinsmitglieder haben sich, in für sie neue Sportarten, probiert. Dank der sehr offenen und 
motivierten Einstellung der Vereinsmitglieder und den neugierigen Besuchern herrschte stets 
gute Laune. Ganz nach dem Motto der Veranstaltung: PLAY FAIR. PLAY RIGHT. SPORT UP 
YOUR NIGHT. 
Folglich hatten alle Teilnehmer eine Nacht voller neuer Erfahrungen und sportlicher Aktivität. 
 
Fazit: Bei der Sportnacht kann man von einem gelungenen Projekt sprechen. Aus diesem 
Grund wird der SJR daran arbeiten, dass die erste Regensburger Sportnacht nicht die Einzige 
bleibt.  
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Schulung für gewählte Rechnungsprüfer 

 
Am Montag, den 28. Januar von 18.00 bis 21.30 Uhr,  trafen sich gewählte Rechnungsprüfer 
von Kreis- und Stadtjugendringen aus der Oberpfalz und Niederbayern, sowie des Bezirksju-
gendrings Oberpfalz in der BezJR-Geschäftsstelle.  Der Innenrevisor des Bayerischen Jugend-
rings Roman Büchler referierte und beriet zum Umgang mit dem Aufgabengebiet. 

 

Kommunale Jugendarbeit im Landkreis Tirschenreuth 

Hallo liebe Kolleginnen und Kollegen  
der Jugendarbeit im Bezirk Oberpfalz!  
 
Ingrid König, die Kommunale Jugendpflegerin des Landkreises Tirschen-
reuth, ist in Elternzeit. 
 
Mein Name ist Sabine Bauer und ich bin seit 14.11.2012, gemeinsam mit 
Theresia Kunz, die bisher schon hier als pädagogische Mitarbeiterin tätig 
war, die Elternzeitvertretung von Ingrid König.  
 
Vor meinem Studium der Sozialen Arbeit in Regensburg, das ich zu Beginn dieses Jahres ab-
schloss, arbeitete ich ehrenamtlich 5 Jahre als Jugendwartin in einem großen Reitverein. Ich 
bin auch BLSV-Trainerin für die Sparte Reiten. 
 
Dass mir nun in meiner Heimatstadt dieser Berufseinstieg ermöglicht wurde, ist für mich daher 
ein großer Segen. Ich freue mich bereits auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit und auf ein 
persönliches Treffen.  
 
Liebe Grüße 
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K U R Z N A C H R I C H T E N   
 

Glückliche Eltern 

 

Bezirksjugendring-Vorsitzender 
Nikolas Werth und seine Frau Maria 

mit ihrer Tochter 
 

Charlotte Katrin Werth 
 

18. Dezember 2012 
5:24 Uhr 

2720 Gramm 
49 Zentimeter 

Herzlichen Glückwunsch! 
 

 

 
Auch im Jahr 2013 können Jugendver-
bände und Jugendgruppen auf Orts- 
und Kreisebene, die Offene Kinder- und 
Jugendarbeit, die Gemeindejugendpfle-
ge sowie Kreis-und Stadtjugendringe  
Angebote des Jugendkulturservice 
Oberpfalz nutzen. Da in den vergange-
nen Jahren der Workshop „Let’s stomp 
– Rhythmus und Bewegung mit Alltags-
gegenständen“ mit Abstand am stärks-
ten nachgefragt wurde, ist geplant, ein 
zusätzliches Angebot im Bereich  
„Percussion“ zu entwickeln.   
Nähere Informationen finden sich auf: 
www.bezirksjugendring-oberpfalz.de. 
Interessenten/-innen wenden sich bitte 
per Mail oder telefonisch an die Bezirks-
jugendring-Geschäftsstelle.  
 
 

REDAKTIONSSCHLUSS 
 

Wir bitten euch, Termine, Berichte 
und andere  Beiträge für unseren 
IINNFFOORRMMAATTIIOONNSSDDIIEENNSSTT  rechtzeitig bei 
uns einzureichen. 
Es gelten folgende Termine: 
 1. Februar  
  1. Mai 
   1. Juli 
    1. November 
 
 

  Impressum 
 

  Herausgeber Bezirksjugendring Oberpfalz  
  des Bayerischen Jugendring KdöR 
  Von-der-Tann-Straße 13 
  93047 Regensburg 
   (0941) 59 99-733 
  Fax: (0941) 59 99-734 
  info@bezirksjugendring-oberpfalz.de 
  www.bezirksjugendring-oberpfalz.de 
 

  Redaktion Karl Bierl 
  Monika Schmidt 
  Marianne Brückner 
  Ursula Ehrenreich 
  Alexandra Lins 
  Katrin Eder 
  Simone Kellner 
 

  Titelfoto: Fortbildung Aktive Medienarbeit – Kurs 1 Videobasics 
    an der Jugendbildungsstätte Waldmünchen 
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